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Intelligenz⸗ Blatt 


dn denſelben unter Beibringung von Führungsatteſten bier zu Rath 


S 


=" 1117 — 5 i Be 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigi. Provinzial, Intelligeng-Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Langgafie 386. 


A 


. No. 133. Dienſtag, den 11. Juni 1839. | 
Angemeldete ð rem de. { 


Angekommen den 8. und 9. Juni 1839. 


> Se. Excellenz der Koͤnigl. Preuß. General ⸗ Lieutenant und kommandirende 
General des Aften Armee⸗Corps Hr. d. Nagıner aus Koͤnigsberg, der Koͤnigl. 
Preuß. Premier⸗Lientenant und Adjutant Herr v. Lobenſtein von Königsberg, . Herr 
Kaufmann Neumann von Altona, Herr Kaufmann Ludwig Arn von Düren, Herr 
Kaufmann Knopff aus Bromderg, loz. im engl. Hauſe. Herr Juſtiz⸗Actuarius J. 
G. Spittel, Frau Amts ⸗Raͤthin⸗ Wagner von Mewe, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Kaufmann Kaͤmpffe von Berlin, log. im Hotel d'Olba. Herr Kaufmann 
Senger aus Pr. Stargayd, Herr Gu ' sbeſitzer Goͤßmann nebſt Frau Gemahlin von 
Pinzin, Herr Oekonom Lawerny aus Neu-Münfterberg, log. im Hotel de Thorn. 


= - 5 — 
A V ERTISS EM ENI S. „5 


17 Behufs Ergänzung einiger vacanten S ritzenmaͤnner⸗Adjuncten⸗Stellen wer⸗ 
den qualifisirte Subjekte aus der Cathegorie der Profeſſioniſten, als; Zimmer⸗ und 


Maurergeſellen, Tischler, Schloſſer, Klempner auch , e 1 5 
auſe im Ge⸗ 


ſchaͤfteszimmer der FJeuer⸗Deputation zu melden. 
Danzig, den 5. Juni 1839. S e 
? der Die Seuer Deputation 


ch. er 5 FR : g 2 
ln > 
2 Zur &irferung” des erforderlichen Bedarfs an Brennholz zum eigen der 
Zimmer im 10 8 mar a de pre ec m 100 
Klaftern büthe eie, ſoll ein Unternehmen Age er Sirbrifften ermittelt 


a 


vor hieſigem Amte an. 


e Bete hee a 


ihre Anerbietungen in verfiegeften, an uns adreſſirten, äußerlich mit 


e c een u 


5 einzureichen. 


& Von del Grenze des Seſſtrandet, ez adelechen Gats 
SGrenze det adelichen Rutzauſchen Güter, ſoll im Auftrage der Konz 
auf anderweitige 6 Jahre an 


werden. Die diesfälligen Bedingungen konnen in den Dienftftunden Vormittags von 

9 bis 1 Uhr in unſerer Calculatur eingeſzben werden. d N 5 
Unternehmer, die ſich als ſicher legifimzen können „ fordern wir hiermit auf, 

der Rubrik: 


verſehenen Erklärungen bis z 
| \ 24. Sun d. J. 
Ja dürfen Choiirdnen mug 
a) die gehörige Vekaunkſchaft mit den 

nahme derfelben deutlich ausgedrückt 


———— ů 2 ů ᷣ — 


feſtgeſtelktch Bediß gungen und die An⸗ 


T 
’ 


b) der 12217CCõö;ꝰ Re PerRg ES Die Baar ef 


ten Räume verbundenen Koſten genau angegeben, und 5 8 
e) über die perfonliche ualification und Sicherheit zur Ausführung des Geſchuͤrts 
der bensthigte Nachweis ‚geführt meien — 
Die Auswahl unter den ſich meldenden Lieferanten bleibt uns vorbehaltenz 
ein Jeder derſelben bleibt, jedoch au ſein Gebot fo lange gebunden, bis er durch den 
Fa aus an einen Andern oder durch unſere ausdrückliche Erklarung davon entbun⸗ 
den worde. Soo eee x 
Danzig, den 28. Mai 1839. 13 e 
55 e Koͤnigl. Preuß. Regierung, ö 
Abtheilung für direcke Steuern, Domainen: und Forſtern 
Si nc, ee r nnn en 
SEEN Die bis Trinitatis künftigen Jahres ab verpachtete Jiſcherej⸗ Gerechtigkeit, 
; olipken, bis zur Strand⸗ 
hen Gut & gl Megierung 
a den, Meiſtbtetenden verpachtet werden. RE Nee 
Hiezu ſteht Termin auf f ren} 


nareing den 21. Jun Vormittags 10-12 Uhr, 


eee, 
5 1 


Zoppot, den 5. Juni 1839. E Eee 
ROSE Rönigl, Preuß. Domainen⸗Bentamt. 


. ferne: auf dem Biſchofeberge ſollen in der Bergböſchung zwei 
neue Trummen und für die Wachen auf dem Holm und der Jeſuiter⸗Hoͤhe Abtritte 


IE 


erdaut werden. Beh ufs Ausgabe diefer Bauten an den e e 


8 - 8 A den 17. d. M. Vormittags * 3 int 5 4 
im Geſchaͤftslokal der unterzeichneten Verwaltung ein Licitatious Termin an, zu 
welchem geneigte Unternehmungsluſtige eingeladen werden. 5 3 


„ 


a ee RES , e . 
„Die der Baualtsfüßrung zun Grunde kegenden⸗Bepingungen, ſo wie die Au, 
ſchlaͤge koͤnnen bet uns jederzeit eingeſehen, werden. e = 
Dauzig, den 8. Juni VVV E 
ff. BornipondPerwaltung >. nimm 
Inigl.. Hanpt-Ger 

104 


2 
x 


5. Den 8. August 1839 von früh um 9 Uhr an, ſollen im K 
ſtüt zu Trakehnen, wie gewöhnlich die jahrlich ausrangirten Landbe 


ler und Mut⸗ 


fer Guten, ſo wie auch die überetatemaͤß igen gedeln und bedeckten Mukterſtüten, zum 


Theil Vollblut, ferner einige und 40 diſtinguirte Jjährige Hengſte und Stuten des 


Reit⸗ und: Wagenſchlages bon jeder gangbaren Größe, theils als ſehr gut tragen de 
Langſchweife, theils abgeſchlagen oder engliſirt, ſämmtlich angeritken, gegen gare 


77 


Bezahlung in Courant, oͤffentlich verſteigert werden. AB; 
Trakehuen, den 12. Mai 1839. BI HIN IBSN 
*** 5 von Bugs horf. REN 


“oh 
ti 


a 


> 5 Verl o bu N ö ; 
6. Die Verlobung unſerer älteſten Tochter Couiſe, mit dem Herrn Julius 
Sildebrandt, beehren wir uns ganz ergebenſt anzuzeigen. - 
Oliva, den 9. Juni 1839. J. G. Maſchke und Frau. 
2 Als Verlobte empfehlen fich: a . TLouſſe Maschke, 
325 Julius Zildebrandt, 


de sung J 


8 se ee, “3 EICHE FO « 1 
7% Seſtern 12 Uhr Mittags endete unſere innigſt geliebte Mutter, Schwie 


ger⸗ und Großmutter und Schweſter, Renate Lucie Gerlach geb. Benck im bald zu. 


kuͤckgetegten 48ſten Lebensjahre, nach einem langen und ſchmerzvollen Krankenlager ihr 
uns fo: theures Leden. Wer fie: kannte, weiß was wir berloren, und wird uns 
eine ſtille Theilnahme widmen. Die hinterbliebenen Kinder und Verwandte. > 
Danzig, den 10. Juni 1339. 5 a 2 


A 


Anzeigen 2 
e 


. Am Monkage den 17, d. M. edenke ich den Konſt manden Interri 
ie N 1 Mage 


9. Ein gewandter junger Han dlungsdiener, der in Berlin die Material, Handlung 


erlernt und auch ehen daſelbſt conditionitt hat, wuͤnſcht, da ſich das Geſchaͤft, wel⸗ 


ches einer Wiktwe gehoͤrte, aufgeloͤſt hat, ein auderweitiges Engagement in Danzig 
oder anderswo anzunehmen. Für feine Brauchbarkeit hat derſetbe genuͤgen de Atteſte 


aufzuweiſen. Frauklete Abreſſen erbittet man an den Rector Todt zu ‚Preuß Star⸗ 


gardt gefaͤlligß abzugeben. 0 
9 


deut zu 


= 


: PPP eee 


10. Zur Vermiethung des Hauſes Häfergaffe Ne 1523., in dem Zuſtaude 
wie es ſich jetzt befindet, haben wir auf I 


Mittwoch, den 19. Junt e. Vormittag 11 Uhr : 


Bi) Heil. Gelſt⸗Hospital einen Termin angeſetzt. Das Haus kaun ſofort bezogen 


werden. Wegen Beſichtigung hat man ſich 

Geiſt⸗Hospital zu melden. es, 
Danzig, den 11. Juni 1839. gag e 

Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St Eliſabeth. 
Trojan, Bebrend: A. T. v. Frantzius, Roſenmeher, f 


bei dem Hofmeiſter Sahmland im Heil. 


e SEITSSSETOSSIIFDIITESIS, N 


. Heute Dienſtag den 11. Jun, werden die A 
N 


noch übrigen 400 Gegenftände, zum Beſten der A 
. leberſchwemmten im Saale des gruͤnen Tho⸗ A 
res öffentlich verſteigert werden. : En 


12. Mitleſer zu beiſchiedenen Zeitungen, andern hieſigen u. auswärtigen 


Blaͤttern u. mehrer Modezeitungen, für das nächſte Quartal, können noch beitreten, 


Bootsmannsgaſſe e 1179. 


2 
8 


8 Donnerſtag, den 13. d. M. Konzert und Tanzbergungen in der Reſſource 
zur Geſelligkeit, wozu die geehrken e Bene Familien ergebenſt einladet. 
Di e o mit é. 


— Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt bat das Tiſchlerhandwerk zu 


erlernen, der melde ſich Johannisgaſſe 1375. — 


15. Eis Knabe ordentlicher Eltern, der Lust hat die Schriftgießerel zu erlernen, 


kann ſich melden Jopengaſſe A@ 568. in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei⸗ 
16. Ein einjähriges geſchornes weißes Schaaf, hat ſich vom Seemisplatze vor 


dem hohen Thor verlaufen; wer das ſelbe daſelbſt J 479. abliefert, erhalt eine 


angemeſſene Belohnung. 


17. „ Eine Perfon don mitttern Jahren, welche gut dle Küche berſteht und mit 
guten Akteſten verſehen iſt, wünſcht als Wirthſchafterin ein Unterkommen. Zu er⸗ 


fragen Bootsmannsgaſſe W 1179. 
18, Das Comité zur Arrangien 
niß der Muglieder, daß Mittwoch d. F. den 
der muſſkaliſche Abendunterhaltung ſtatkfinden wird. 
19. Lin gebildetes junges mädchen ? 
det ein Engagement. Näheres Langgeſſe 1 5 


9 


. 


ung der Mittwochsgeſellſchaften bringt zur Kengt⸗ 
den 11 0 in Jeſchkenthal bei Schroͤ⸗ 


Ne Sen en einem eadengeſcaſt sept, , 


x 
n 


- 1 „ 
205 : ce Gelegenheit; nad) Berlin ſucht man-eugerten NE 521 zer 


21. Fur die durch Ueberſchwemmung im Marienburger Werder Verunglückten, 
find an fernern Beiträgen eingegangen: >= EEE 8383 
1. Bei dem Stadtverordneten Vorsteher Herrn George Baum. 

68, Unbekannt 10 ug N REES 
2. Bei dem Herrn Negotlanten Trojan. ö 3 
103, Herr C. H. Bulcke in Odeſſa 20 a. 104, durch Herrn C. Kaufmann von 
Herrn Jenninger in Neweaſtle 20 Hg. Juſammen 40 

3. Bei Herrn Hauptmann Sachſe. j 
100, A. K. 15 Sgr. 101, Herr Ehlert 1.2... Zuſammen 1 n 15 Sgr. 

Danzig, den 10. Juni 1339. . f i 
Hberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Katb. 


22 Kür eine kurze Waaren⸗Handlung wird ein mit 
1110 Schulkenntniſſen verſehener Lehrling geſucht. Das Nähere iten Damm I 


ee Der mie th unge n. 5 ; : 
23. Breit, und Tagnetergaſſen⸗Ecke 21201 ſind 2 gut decorirte Zimmer mit 
Möbeln zu vermiethen uud gleich zu beziehen. SEES 
24. Pfefferſtadt Ro. 229. iſt von Michaeli dieſes Jahres ab, die Parterre⸗ 
Gelegenheit, Küche, Keller, Stallung und Remiſe, nebſt Eintritt in den Garten zu 
vermiethen. Das Raͤhere im Seitengebaude in den Stunden von 9 bis 3 Uhr zu 
erfahren. a N ER ? 5 
25. 229 Morgen ſehr gute Wieſen, zu Pferdeheu, find zu bermiethen Neu 
ſbotkland N 14. . Si 
26. Heil. Geiſtgaſſe M 782, ſind möblirte Stuben zu vermiethen. 155 
27. Am Dilvaer Thor e 566. iſt die Parterre ⸗ Etage nebſt Eintritt in ben 
Garten zu bermiethen und gleich zu beziehen. Das Naͤhere Frauengaſſe W 839, 
28. Frauengaſſe ½ 839. find 2 decorirte Stuben mit Aleoven, heller Kuͤche, 
Boden, Kammer und Keller, von jetzt oder von Michaeli zu vermiethen. „ 
20. Das Haus ME 52. in Schidlit iſt noch zu vermiethen; es eignet ſich auch gut 


fuͤr Hereſchaften zum Sommervergnuͤgen, es enthält: 3 Stuben, 2 Kammern, Küche 


und Keller, anbei ein Hofraum mit Holz⸗ und Hühnerſtall, und ein netter Obſt. 
und Gemitfegarten mit einem Sommerhaͤuschen. Das Nähere 50. ä 


„„ nn 3 Malen TEET a Ham umge 


Au et i o ne n. TER : 


0 , Srellag, den 12 Jun d J. bellen, in dem; aufe Hundegaſſe NE 266. 
au reiwilliges Verlangen in öffentlicher Auction eilt verkauft werden: 


I goldene Deunuhe, mehrere ſubeene Taschenuhren und goldene inge, 1 ft 


Zuckerkorb, k dito Zuckerſchagle, dito Vorſeg⸗, Punſch., Eß⸗ und Theelöfel, einige 


Spiegel, Kommoden, Klapp⸗, Spiegel- und Waſchtiſche, Kleider-, Glas⸗, Binnen u. 


Eckſchraͤnke, Stühle, 1 Bettſchirm, Sophabettgeſtelle und Bettraͤhme, Betten, Kiffen 


und Matratzen, Bett⸗ und Leibwaͤſche, Tiſchzeug, vielerlei Damen ⸗Kleidungsſtücke, 


mehrere Damenmaͤntel, mehrere Schildereten unter Glas, Porzellan, Fayance und 
Blas, ſo wie auch mehreres meſſingnes, zinnernes und blechernes Hausgeraͤthe. 


31. 


er a: Aeg 
ee ee 
7. 


„%%% ᷑ 
n mit Wieſenland zum Heuſchlag. 
Dienſtag, den 20, Juni 1839 Vormittags um 10 Uhr, ſollen auf Verlangen 
des Herrn Schmuck, in ſeinem zwiſchen Müggenhal u. Hundertmark zu Groß land 
Anker der Dorfs 4, gultgenen Hofe ERS IBEH TEN aß © 
er. Eireg 35 Morgen Wieſen in abgetheilten 
b bie Fee tenen Morgen 
zür diesjährigen Heuſchlag⸗Rutzung an den Meiſthietenden verpachtet werden. 
Der Zahlungs⸗Termin für bekannte und ſichere Pächter wird in der Auelien 
ſelbſt bekannt gemacht, und werden dieſelben hoͤflichſt erſucht, ſich zur beſtimmton 
Zeit daſelbſt zahlreich einzufin den. J. T. Engelhard, Auctionator. 


„e Sch en zu verkaufen in Danzig. 

5 Mobilia oder bewegliche Sachen. er 
32. Baieriſch, Diegenhoͤfer, Weiß⸗„ Braun⸗ und Danziger Putziger Bier, iſt 

fortwährend zu haben Langenmarkt M 446., neben dem Hokel de Leipzig 
33. Grräucherter Lachs und 5 Sgr. pr. il, wie auch alle Gattungen Wei⸗ 
zenmehl find Ankerſchmiedegaſſe = 176, kaͤuflich zu haben. 2 
34. = Auf dem Pockenhausſchett Holzraum iſt wieder Knüppelholz zu haben. 


s Wue Matten lte erhlt. in, Lewenſteth, Langgaſſe „ 396. 


36. So eben empfing wlederum o.; von Be 
7. 


Amſterdam, töefhe in Gläſern von 1 t und 7 BET 
‚ne beliebte Sorten güter Nauchtabacke zu billigen Preiſen beiten; empfehle. 
— St. Behnbach, vorMäbtfhen Geahen ME L66. 
: 29229229965059880@3990909909830380300&L 
© 37. . Seidene und baumwollene Sonnen- und Regenschirme empfing ( 
in grosser Auswahl zu den‘ mögliehsten billigen Preisen. 
SSS a „August. Weinlig, Langgasse. 
Lese e 30 55202222 


1 


1 


Zen mail 55 
Spee eee e Ken e 
38. Eine reichhaltige Auswahl, der neuesten, Unischlage- Fisher in 6 
00 627820 und Mousselin de; line empfing zu, sehr. billigen Preisen; En 6 
6 August Weinlig⸗ Langgasse: 3 6 
Gs00c0000cecenssuccan cu end 

39. Auf dem Pockenhausſchen „Hoster iſt ein ul ee Ofen, 0 zu ver⸗ 
kaufen; man melde ſich bei Herrn Zacharias daſelbſt. 


40. Beſte e erdehe a et 
3 Sried. Seh Faunggafie net 
. zu N außerhalb Dane Be 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. : 
41. Die Erbſchaftsgerechtigkelt auf das fi im Derfe e Rehda sub No. 5. belegene 


Bauergründſtück, beſtehend aus 49 Morgen 80 nn 1 auf 450 Da 
4 Sgr., folk i in termino 
den 13. An guſt d. 


an ordentlicher Serichtsſtelle ſubhaſtirt Ale 0 Taxe und Hypotheken 2 . 
- And in unferer Regiſtratur einzusehen. 
ee den 2. April 1839. 8 
FEN Königt. Preus Sandgeriön: | > 
2 72 ; — = " 2 == 2 
= Neo 1 I: und ed. 0 
5 an Danzi den it. 5 . 


ausgeb. | begehrt. 
ne e er. 


3 a Sgr. Sgr. 
orden Sicht „ „ 0 5 : 


= 170 
3 Monat 5 en . — lbs: 
Homburg, Sicht... : Dusaten, neue — — 
10 ee £ dito- altes — | Fr 
Amsterdam „Sicht. Kassen. Anweis,. Ruf — 


f — 7 De 
Berlin, 38 Mae 5 „* 2 
Re Monat 3 8 

Paris, 3 Monat 

Wars chau, 8 e 
. 2 Monat 


u 


— n 


8 Schiffs ⸗ Rappe t. 
ERS Den 6. Juni angekommen. = 
SE. E. Dvie — Fortuna — Nyköping — Ballaſt. Bencke 8e Es. 
M. E. Narboe — Emanuel — Nykoͤping — — 
P. C. Schröder — Eugen — Hull — Ordre. 
a f Geſegelt. 

F. J. Kagel — Arge — Londen — Getreide. 

J. Scott — John — Neweaſtle — 

J. Peterſen — Delphinen — Hamburg 

W. Brum — Auguſte — St. Petersburg — Holz 
© L. Weſt — Johanna — Hamburg — Getreide. 


Johanſſen — twede Soͤdskende — Hamburg Gelrelde 
age . = Wind W. 


1 8 
8 
7 


0 


— 8 


Berichtigung. Jytelligenz, Platt N 132., Seite 1115, Zeile 16. v. o. lies: 
5 == Der Tiſchlergeſell Daniel Ppilpp Weiz mit feiner, verloblen Braut Mathilde 
geb. Domanowski, berwſtiwete Schumann 3 


2 


